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Besuchsdienst 
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Der Besuchsdienst bringt Menschen zusammen. Freiwillige besuchen 

Personen, welche wenig Kontakte haben. Sei dies in den Heimen  

Kriens oder bei den Menschen zu Hause. 

Die Koordinationsstellen vermitteln Besucher und Besucherinnen und 

stehen als Ansprechpersonen zur Verfügung. 

 

 

Sie werden in die Aufgabe eingeführt. Während Ihres Engagements 

finden mit anderen freiwilligen Besucherinnen und Besucher gemein-

same Erfahrungsaustausche (ERFA) statt. Sie haben die Möglichkeit 

sich im Rahmen der Aufgabe weiterzubilden. Ihre geleistete Arbeit 

wird mit einer Einladung zum Dankesessen wertgeschätzt. Auf 

Wunsch erhalten Sie das ‚DOSSIER FREIWILLIG ENGAGIERT‘, in 

dem Tätigkeiten und Anzahl Einsätze nachgewiesen werden können. 

Die Koordinationsstellen orientieren sich an Standards in der Freiwilli-

genarbeit. 



Anforderungen 
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Die Aufgabe beinhaltet die Zusammenarbeit mit Menschen, folgende 

Anforderungen sind erwünscht:  

 

 Freude und Spass im Umgang mit Menschen 

 Respektvolle Umgangsformen 

 Zuverlässigkeit und Diskretion 

 Eigenverantwortliches Handeln und Bereitschaft zur Zusam-

menarbeit mit der Koordinationsstelle 

 Reflexionsbereitschaft 

 

Der Besuchsdienst zu Hause verlangt ein Auszug aus dem Strafregis-

ter für die freiwilligen Besucher und Besucherinnen. 

 

Mein Engagement verstehe ich als gelebte Solidarität. 



In den Heimen 

 

 

Die regelmässigen Besuche können wie folgt gestaltet werden:  

spazieren im Haus – im Garten – in der Umgebung. Zusammen die  

Caféteria besuchen, plaudern, erzählen, vorlesen, spielen. 
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 Wertschätzung 

 Halbjährlicher Erfahrungsaustausch (ERFA) mit Informationen 

und kurzer Weiterbildung 

 Bei jedem Besuch einen Getränkebon, welcher vom Heim offe-

riert wird 

 Einladung zum Dankesessen 

 Auf Wunsch: Tätigkeitsnachweis ‚DOSSIER FREIWILLIG  

ENGAGIERT‘ 

 Die Einsatzvereinbarung ist verbindlich 

 Zusammenarbeit mit den Heimen Kriens 

 Erstellen des 2-monatigen Rapportbogens 

 

 Begleitung und Betreuung durch die Koordinationsstelle und 

des Besuch-Teams 
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Zu Hause 

 

 

Das Angebot umfasst Gespräche, Spiele, Vorlesen oder  

Spaziergänge. Das Engagement darf befristet sein. 

Die freiwilligen Besucher verrichten keine Haushaltsarbeit, pflegeri-

schen oder administrativen Leistungen.  

 

 
 Wertschätzung 

 Halbjährlicher Erfahrungsaustausch (ERFA) mit Informationen 

und kurzer Weiterbildung 

 Spesen im Rahmen des Reglements 

 Einladung zum Dankesessen 

 Auf Wunsch: Tätigkeitsnachweis ‚DOSSIER FREIWILLIG  

ENGAGIERT‘ 

 Das Reglement für Freiwillige des Besuchsdienstes zu Hause 

ist verbindlich 

 Die Einsatzvereinbarung ist verbindlich 

 

 Begleitung und Betreuung während der Zeit des Auftrages 

durch die Koordinationsstelle 



Zuständigkeit 

 

 

Besuchsdienst 

in den Heimen  

Diakoniestelle ref. Kirche 

Horwerstrasse 23 

6010 Kriens 

041 310 64 63 

diakonie.kriens@lu.ref.ch 

www.refkriens.ch 

 

 

Besuchsdienst 

zu Hause 

Sozialdienst Pfarrei Bruder Klaus 

Alpenstrasse 20 

6010 Kriens 

041 317 30 10 

sozialdienstbruderklaus@kath-kriens.ch 

www.kath-kriens.ch 
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Die Diakoniestelle der reformierten Kirche koordiniert den Besuchs-

dienst in den Heimen Kriens. 

Für die Koordination der Besuche zu Hause ist der Sozialdienst der 

Pfarrei Bruder Klaus verantwortlich. 

 

Mit dem nachfolgendem Talon können Sie eine Informationsmappe 

für den Besuchsdienst zu Hause anfordern.  

 

Die Koordinatorinnen freuen sich auf Ihre Kontaktaufnahme. 
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www.kath-kriens.ch 


